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Abbildung 1: Aufteilung der Projektregion in die Landschaftstypen gemäss KLEK 
des Kanton Bern.
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Abbildung 2: Das Vorhandensein von Hecken und Kleingehölzen wird von den Befragten 
eher vermehrt wahrgenommen.

 

Abbildung 3: Es gibt keine klare Tendenz, ob Bewohnende in ihrer Wohngemeinde oft o-
der selten blühende Wiesen und Ackerstreifen antreffen.

 

Abbildung 4: Die Mehrheit der Befragten nimmt die Landwirtschaftsflächen in der Wohn-
gemeinde als ausgeräumt wahr.
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Abbildung 5: Die Mehrheit der Befragten stimmen der Aussage eher zu, dass die Land-
wirtschaftsflächen in ihrer Wohngemeinde zu einer ansprechenden Landschaft beitragen. 
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